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1 Vorwort 

Die Herausforderungen für Produktionsunternehmen in Deutschland steigen seit Jahren 
an. Dies ist nicht nur in der zunehmenden Individualisierung der Kundenwünsche und 
der damit verbundenen Abnahme der Losgröße begründet, sondern auch in der gestie-
genen Kundenerwartung bzgl. einer kurzfristen Lieferfähigkeit der Produkte. Weitere 
Herausforderungen sind in dem dramatisch abnehmenden technologischen Abstand 
zwischen Deutschland und anderen Industriestandorten, insbesondere aus Fernost, 
begründet. Damit nicht genug, sind in jüngster Vergangenheit die Herausforderungen 
durch die instabilen Lieferketten und extrem gestiegenen Energiekosten unverhältnis-
mäßig angestiegen. 

Vor diesem Hintergrund müssen die Potentiale der Industrie 4.0 und damit die Digitali-
sierung der Wertschöpfungsprozesse – auch als Smart Factory bezeichnet – forciert 
werden. Eine Smart Factory setzt Smart Operation voraus und damit rücken die Daten 
der Produktion in den Fokus der Betrachtung. Big-Data, Data-Analytics sind neben der 
KI die aktuellen Schlagworte. Hierbei ist die analytische Verarbeitung von Daten Ge-
genstand der Datenwissenschaft und eine wesentliche Voraussetzung für die digital 
vernetzte Produktion.  

Das Digitale Produktionslabor (DPL) der Hochschule Koblenz beschäftigt sich mit der 
Planung, der Simulation und Optimierung von Produktionsabläufen und der Intralogistik. 
Ziel der vorliegenden Schrift ist es, Anwendungen zur Optimierung von Produktionsab-
läufen zu identifizieren, Methoden und Ergebnisse zu untersuchen sowie praxisrelevan-
te Erkenntnisse abzuleiten. Dabei steht der Aufbau von Wissen und Fähigkeiten im 
Fokus.  

Insbesondere für KMUs ist die Erschließung und Nutzung dieser Fähigkeiten eine Her-
ausforderung, da es unter anderem an Expertise und digitaler Infrastruktur fehlt. Der 
Bedarf an Fachleuten sowie am notwendigen Technologietransfer scheint groß. Es gilt 
Chancen zu nutzen und Risiken zu vermeiden. 

Daher geben wir Ihnen mit dieser Schrift einen kompakten Überblick über die Grund-
lagen, das Standardvorgehen und Methoden der Datenanalyse sowie die bisher er-
schlossenen Anwendungsfelder in der Produktion. Es werden anhand von Use Cases 
die Engpassanalyse und die Vorhersage der Durchlaufzeit fokussiert betrachtet. 

Wir wünschen Ihnen beim intensiven Studium dieser praxisnahen, wissenschaftlichen 
Schrift viele Erkenntnisgewinne und den Mut, diese Erkenntnisse in der Praxis erfolg-
reich umzusetzen. 

Prof. Dr.-Ing. Walter Wincheringer    Marc Wirtgen, M.Sc. 
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